
Neuigkeiten zu der Israelreise vom 30. Mai- 6. Juni 2009 
 
Inzwischen habe ich ganz konkrete Daten für die Reise nach Israel erhalten.  
So beträgt der Preis im Doppelzimmer 1680 €/ Person bei einer Reisegruppe 
von 15 Personen. Fahren aber 20 Personen mit, sind es nur 1540 €/ Person. 
Einzelzimmerzuschlag beträgt 290 €. 
Die gebuchten Hotels sind mir beide bekannt. Das Hotel Ginosar liegt in einem 
wunderschönen Garten direkt am See Genezareth mit eigenem Strand. Da kann man 
abends nach den Besichtigungsfahrten noch gemütlich ausspannen. Hier ist auch das vor 
einigen Jahren gefundene Fischerboot zu sehen. 
Das Park - Hotel in Jerusalem liegt in der Nähe der Altstadt, ist ebenfalls ruhig gelegen 
mit einer ausgezeichneten Küche und sehr ansprechenden Atmosphäre. Hier werden wir 
uns sicher sehr wohl fühlen. 
Die für uns zuständige Reiseleiterin habe ich auch schon kennen gelernt, es ist Silvia 
Nierstein-Hess, die uns im November auf der Vorbereitungsreise auch schon begleitet 
hat. Mit ihr haben wir eine sehr kompetente und umsichtige Frau an der Seite, die uns 
die Schätze des Landes auf sehr einfühlsame Weise näher bringen kann.   
Im Reisepreis enthalten ist:  
• Charterflug mit Sund'Or ab Frankfurt nach Tel Aviv und zurück 
• Wir haben 32  Flugplätze bei der Fluggesellschaft reserviert,  

diese sind mit folgenden vorläufigen Flugzeiten bestätigt: 
 
        30.05.09    FRA-TLV    14.25 Uhr -19.30 Uhr         
        06.06.09    TLV-FRA    09.15 Uhr -13.05 Uhr    
     
• 8-tägige Rundreise nach Programm ( im Anschluss an diese Ausschreibung zu finden) 
• Unterkunft im Doppelzimmer mit Bad oder Dusche und WC in Mittelklassehotels: 
• 2 Übernachtungen in Galiläa, Hotel Ginosar Inn 
• 5 Übernachtungen in Jerusalem, Hotel Park 
•  Halbpension, 
•  Rundreise im klimatisierten Bus, 
•  alle Eintritte während der Rundreise, 
•  deutschsprachige landeskundige Reisebegleiterin  
• (vorgesehen: Fr. Silvia Nierstein-Hess) 
•  Flughafentransfers zum ersten/vom letzten Hotel, 
•  Flughafenpauschale, 
•  Flugsicherheits- und Landegebühr, 
•  Reiserücktrittskostenversicherung 
•  Handgepäcktasche 
•  alle Trinkgelder 
 
Um für alle besser planen zu können, ist es nötig, dass Sie sich bald anmelden und es 
vielleicht auch noch in den Kursen bekannt geben. Ich kann Ihnen auch auf Anfrage die 
Einladungsdatei schicken, die Sie vervielfältigen können. Bis zum 20. Februar 2009 muss 
ich diese Reise bestätigen.  
 
Wenn Sie meine Reiseeindrücke interessieren, lesen Sie meine Reiseberichte auf dieser 
Seite. Diese Reise hat mich persönlich nachhaltig beeindruckt und ich sage: 

„Nächstes Jahr in Jerusalem. Shalom!“ 
 
Elke Noeske, Steingasse 1, 69469 Weinheim, 06201/876317 elke-noeske@gmx.de  



1. TAG: Samstag 30.05.2009 
Flug von Frankfurt/M. nach Tel Aviv: Begrüßung durch den örtlichen Reiseleiter am Flughafen.  
Fahrt entlang der Mittelmeerküste nach Galiläa. (Falls zeitlich möglich: Fahrt auf die bewaldete  
Höhe des Karmel zum Drusendorf Dalyat el Carmel). Hotelbezug in der Umgebung des See 
Gennesaret für zwei Nächte. 
 

 
 

2. TAG: Pfingstsonntag 31.05.2009 
Besuch auf dem Berg der Bergpredigt: herrlicher Ausblick auf den See Gennesaret und die ihn 
umgebende Hügellandschaft; Besuch der Kapelle. Von dort aus kleine Wanderung hinunter zum 
See nach Tabgha (Heptapegon = Siebenquell), dem traditionellen Ort der wunderbaren 
Brotvermehrung. Sofern möglich: Besichtigung der Kirche der Brotvermehrung mit ihren 
herrlichen Mosaiken und der "Mensa Domini". Weiter nach Kafarnaum, "Stadt Jesu", wo Gassen 
und Häuser aus römischer, Synagoge und "Kirche des Petrushauses" aus der byzantinischen Zeit 
freigelegt und teilweise restauriert wurden. Anschließend Bootsfahrt über den See Gennesaret. 
Rückkehr zum Hotel. 

 
 
3. TAG: Pfingstmontag 01.06.2009 
Fahrt nach Nazaret: Besuch der Gedächtnisstätten. Fahrt durch das Jordantal an Jericho 
vorbei. Durch die Wüste Juda (Halt mit Ausblick auf die judäische Wüste), Möglichkeit zum 
Kamel reiten, Auffahrt nach Jerusalem: Erster Blick auf die Heilige Stadt vom Ölberg aus. 
Hotelbezug für fünf Nächte. 
 

 
 



4. TAG: Dienstag 02.06.2009 
Fahrt auf die Höhe des Ölbergs: Panorama Jerusalems. Gang zum Fuß des Ölbergs: Getsemani, 
Dominus flevit, Kirche der Nationen, Verratsgrotte, Mariengrab. Gang zum Betesdateich und 
nach St. Anna, einer der schönsten Kreuzfahrerkirchen. Über die "Via Dolorosa" Gang zur 
Anastasis (Grabeskirche) mit Golgota, dem heiligen Grab und der Kreuzauffindungsgrotte. Zeit 
in der Altstadt (Bazar) von  Jerusalem, danach Besuch im Bibelgarten mit Brotbacken und 
Biblischem Essen. Rückkehr zum Hotel. 
 
5. TAG: Mittwoch 03.06.2009 
Fahrt zum Misttor und Gang zur Westmauer (Klagemauer). Weiter zum Haram es-Scharif 
(Tempelplatz): Besuch des Felsendoms und der El-Aksa-Moschee (z..Zt. nur Außenbesichtigung 
möglich). Fahrt in die Neustadt Jerusalems: Besuch im Israel-Museum (Archäologische Abteilung 
und "Schrein des Buches") und des Modells von Jerusalem (Maßstab 1:50), das die Stadt zur Zeit 
der zweiten Tempelperiode darstellt. Anschließend Besuch der Gedächtnisstätte für die Opfer 
des Nationalsozialismus Jad Vashem.  
 

 
 

6. TAG: Donnerstag 04.06.2009 
Fahrt nach Beerscheba: Besichtigung des "Abrahambrunnens"; Besuch des Marktes, wo Beduinen 
Kunsthandwerk, Schmuck, Teppiche und Kupferwaren anbieten. Fahrt vorbei an Mar Elija nach 
Bethlehem: Besuch der Geburtskirche, der Grotten und des Hirtenfeldes. Rückkehr zum Hotel. 

 

 
 

7.TAG: Freitag 05.06.09 
Fahrt nach Qumran: Besichtigung der Ruinen einer jüdischen Gemeinschaftssiedlung der Essener 
aus der Zeit Jesu; Blick auf die Höhlen, in denen die berühmten Schriftrollen vom Toten Meer 
gefunden worden sind. Weiter weiter zur Oase En Gedi: Wanderung im Naturpark; Aufstieg zum 
Wasserfall und weiter zum chalkolitischen Höhenheiligtum oder über die Schulamit-Quelle zur 
Davids-Höhle. Fahrt zur herodianischen Felsenfeste Masada: Auffahrt mit der Kabinenbahn; 
Besichtigung der Ausgrabungen. Bademöglichkeit im Toten Meer. Rückfahrt nach Jerusalem. 

 

 
 

8. TAG: Samstag 06.06.2009 
Fahrt zum Flughafen Tel Aviv: Rückflug nach Frankfurt 


